
 Einlass: 9 Uhr
 Beginn: 10 Uhr 
 Input 1: 10.15-12.30 Uhr

 Mittagspause: 12.30-13.30 Uhr
 Input 2: 13.30-16.30 Uhr, inkl. Kaffeepause

 Ende: 16.30 Uhr

                                        

                                 Globale Produktionsbedingungen in Zeiten des Wandels - eine Weltreise - Ingo Schlotter, weltpartner eg 

Die Weltpartner eG setzt sich seit Ihrer Gründung für einen gerechteren Welthandel und die Verbesserung der Lebenslagen 
im globalen Süden ein. Ständig werden kooperative Wege gesucht, um sich der Gleichberechtigung anzunähern und
wirtschaftliche Beziehungen ökonomisch wirksam und trotzdem ethisch vertretbar zu gestalten.
 Ingo Schlotter nimmt uns mit auf eine Reise um den Globus, führt uns zu Preda (Philippinen), nach Burundi und Palästina 
und endet bei Agropia (Peru). Er gibt uns einen Einblick in das Handeln vor Ort, vor allem aber berichtet er über
Verbesserungen, die auf Grundlage des Fairen Handels geschafft wurden. Neben fairen Preisen und Living Wages blicken wir
auf humane Produktionsbedingungen und den Weg der Gleichberechtigung innerhalb der Lieferkette.
 Was erreichen wir global mit dem fairen Handel und welchen Beitrag leisten Weltläden und der Verkauf von fairen Artikeln
auf dem Weg zu mehr Gerechtigkeit? Ingo Schlotter wird diese Fragen versuchen zu beantworten.

                                     

                                 Rohstoffwende jetzt: Metallische Rohstoffe in Zeiten multipler Krisen - Hannah Pilgrim, powershift 

Welche Rolle spielen metallische Rohstoffe in Zeiten des Klimawandels? Welcher Fokus wird in der Politik gelegt, um die
Versorgung mit Rohstoffen sicherzustellen? Welche Perspektiven werden dabei miteinbezogen, welche werden außen
vorgelassen? Was muss sich in Deutschland tun, um Ungerechtigkeiten in der internationalen Rohstoffnutzung zu verhindern?
Diese und viele weitere Fragen wird Hannah Pilgrim, Koordinatorin des zivilgesellschaftlichen Netzwerks AK Rohstoffe, in
ihrem Vortrag thematisieren. Powershift ist eine NGO, die für eine ökologisch und sozial gerechtere Weltwirtschaft einsteht.

 Teilnahmebeitrag 10€ inkl. Verpflegung.
 Beginn und Ende sind abgestimmt mit den Zügen aus Dresden und Görlitz.
 Eine Veranstaltung in Kooperation mit F.A.I.R.E. Warenhandels eG.


